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PD Dr. Thomas Emmrich 
 

Lebenslauf 
 

 

 

1. Berufliche Tätigkeiten 
 
 

Seit 10.2025 

 

 

 

 

 

 

10.2023-10.2025 

 

 

 

 

27.-31.03.2023 

 

 

 

10.2022-09.2023 

 

 

 

 

04.-09.2022 

 
 

Privatdozent am Institut für Allgemeine und Vergleichende 

Literaturwissenschaft an der Johann Wolfgang Goethe-Universität 

Frankfurt am Main (Lehrstuhl Prof. Dr. Achim Geisenhanslüke) sowie 

wissenschaftlicher Mitarbeiter am DFG-Projekt Poetik des Rhythmus 

(Reinhart-Koselleck-Programm; Projektleitung: Prof. Dr. Achim 

Geisenhanslüke) 

 

Feodor Lynen-Fellow an der Universität Fribourg (Gastgeber:innen: 

Prof. Dr. Tom Oliver Kindt, Lehrstuhl für Germanistische und 

Allgemeine Literaturwissenschaft; Prof.in Dr.in Dr.in Martina King, 

Lehrstuhl für Medical Humanities) 

 

ERASMUS-Gastdozent am Institut für deutsche Sprache, Literatur und 

für Interkulturalität an der Universität Luxemburg (Lehrstuhl Prof. Dr. 

Dieter Heimböckel) 

 

Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für Allgemeine und 

Vergleichende Literaturwissenschaft an der Johann Wolfgang Goethe-

Universität Frankfurt am Main (Lehrstuhl Prof. Dr. Achim 

Geisenhanslüke) 

 

Vertretung der Professur von Prof.in Dr.in Monika Schmitz-Emans am 

Institut für Allgemeine und Vergleichende Literaturwissenschaft an der 

Ruhr-Universität Bochum 

 

08.2019-01.2020 

 

 

01.-08.11.2019 

Gastdozent am Institut für Germanistik an der Universität Bern 

(Lehrstuhl Prof. Dr. Nicolas Detering) 

 

ERASMUS-Gastdozent am Institut für deutsche Sprache, Literatur und 

für Interkulturalität an der Universität Luxemburg (Lehrstuhl Prof. Dr. 

Dieter Heimböckel) 

  

04.2014-03.2022 Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für Allgemeine und 

Vergleichende Literaturwissenschaft an der Johann Wolfgang Goethe-

Universität Frankfurt am Main (Lehrstuhl Prof. Dr. Achim 

Geisenhanslüke) 

 

09.2012-04.2014 Vertretung einer wissenschaftlichen Assistentur mit komparatistischem 

Schwerpunkt am Seminar für Klassische Philologie an der Ruprecht-

Karls-Universität Heidelberg (Lehrstuhl Prof. Dr. Jürgen Paul 

Schwindt) 
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04.2011-07.2012 Wissenschaftliche Hilfskraft (geprüft) mit lehrender Tätigkeit am 

Institut für Germanistik an der Universität Regensburg (Lehrstuhl Prof. 

Dr. Achim Geisenhanslüke) 

 

04.2009-07.2009 

 

Tutor für das Vanderbilt-Wesleyan-Wheaton Betreuungsprogramm an 

der Universität Regensburg 

 

10.2007-02.2011 Studentische Hilfskraft (ungeprüft) mit lehrender Tätigkeit am Institut 

für Germanistik an der Universität Regensburg (Lehrstuhl Prof. Dr. 

Achim Geisenhanslüke) 

 

 

2. Bildungsweg und wissenschaftliche Qualifikationen 
 
 

25.06.2025 

 

 

 

 

 

13.06.2018 

 

 

 

 

 

 

17.10.2017 

 

Habilitation an der Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am 

Main, Venia Legendi in den Fächern Allgemeine und Vergleichende 

sowie Neuere Deutsche Literaturwissenschaft; Titel der 

Habilitationsschrift: Literatur und Pest. Zur Poetogenität einer 

ikonischen Seuche; Gutachter: (1.) Prof. Dr. Achim Geisenhanslüke, 

(2.) Prof. Dr. Roland Borgards, (3.) Prof. Dr. Dieter Heimböckel 

 

Promotion im Fach Allgemeine und Vergleichende 

Literaturwissenschaft an der Johann Wolfgang Goethe-Universität 

Frankfurt am Main; Titel der Dissertation: Ästhetische 

Monsterpolitiken. Das Monströse als Figuration des eingeschlossenen 

Ausgeschlossenen (summa cum laude, schriftlich und mündlich); 

Gutachter:innen: (1.) Prof. Dr. Achim Geisenhanslüke, (2.) Prof. Dr. 

Edgar Pankow, (3.) Prof.in Dr.in Monika Schmitz-Emans 

 

Ergänzungsprüfung im Fach Allgemeine und Vergleichende 

Literaturwissenschaft an der Johann Wolfgang Goethe-Universität 

Frankfurt am Main 

 

10.2004-07.2012 

 

 

10.2007-07.2010 

 

 

 

Studium der Germanistik, Latinistik und Erziehungswissenschaften auf 

Lehramt Gymnasium an der Universität Regensburg 

 

Studium der Germanistik und Philosophie auf Bakkalaureus Artium an 

der Universität Regensburg 

 

 

3. Forschungsschwerpunkte 
 

 

• Weltliteratur 
 

• Antikerezeption 
 

• Friedrich Hölderlin 
 

• Ästhetik, Poetik und Rhetorik 
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• Literatur und Philosophie 
 

• Literatur- und Philologietheorie 
 

• Interkulturalität 
 

• Literatur und Affekte (insbesondere Zorn und Scham) 
 

• Literatur und Medizin 
 

• Medical Humanities 

 

 

4. Berufungsverfahren 
 

 

2021 Listenplatz 3: W1-Professur für Neuere Deutsche Literaturwissenschaft 

(Schwerpunkte: Deutschsprachige Literatur im europäischen Kontext 

und Interkulturalitätsforschung) an der Europa-Universität Flensburg 

 

 

5. Akquise von Fördermitteln 
 

 

 

 

 

 

10.2023-10.2025 

 

 

 

04.2020-04.2021 

Druckkostenbeihilfe der Alexander von Humboldt-Stiftung für die 

Veröffentlichung der Habilitationsschrift Literatur und Pest. Zur 

Poetogenität einer ikonischen Seuche 

 

Feodor Lynen-Fellowship der Alexander von Humboldt-Stiftung für 

das Forschungsprojekt Literarische Epidemiologie. Zur Wissenspoetik 

der Seuchenliteratur 

 

Forschungsklausur des Frankfurter Forschungszentrums Historische 

Geisteswissenschaften für das Buchprojekt Friedrich Hölderlin 

 

 

6. Gutachtertätigkeiten 
 
 

• DAAD 
 

• Eisodos – Zeitschrift für antike Literatur und Theorie 
 

• Litteraria Copernicana 
 

• Österreichischer Wissenschaftsfonds 
 

• Re:visit: Humanities & Medicine in Dialogue 
 

• Zeitschrift für Literaturwissenschaft und Linguistik 

 


